
10. International World Music Festival in Innsbruck 
Akk.-Orchester kommt mit dem Prädikat „hervorragend“ 6. Platz und einem 

Pokal aus Österreich zurück 

 

Bereits zum 10. Mal fand vom 13. – 16. Mai das International World Music 

Festival in Innsbruck statt. Tausende Spielerinnen und Spieler aus vielen Ländern 

(u. a. aus den Niederlanden, Dänemark, Irland, China, Frankreich und Russland) 

trafen sich um als Orchester oder Ensemble ihr Können zu zeigen. 

Auch das Akkordeon-Orchester Recklinghausen e. V. gehörte wieder zu den 

Orchestern, die alle 3 Jahre die Stadt mit dem „Goldenen Dach“ bevölkern.  

 

Mit insgesamt 73 Musikbegeisterten im Gepäck – der jüngste Fan zählte gerade 

mal 9 Monate, die Älteste runde 70 Jahre - ging es Mittwochnacht in Richtung 

Österreich. Nach der Ankunft am Donnerstag in Weerberg – eine knappe Stunde 

von Innsbruck entfernt – wurde nachmittags noch einmal fleißig geprobt. Am 

Freitagmorgen war er dann da, der große Tag. Morgens um 10:30 Uhr saßen die 

Musiker auf der Bühne um der Jury die Wertungsstücke „Habanera und 

Malaguena“ von Paul Kühmstedt und die „Spanische Fantasie“ von Werner 

Niehues vorzutragen. Obwohl sich weder die jungen Nachwuchsspieler noch selbst 

die „alten Hasen“ von ein wenig Nervosität freisprechen konnten, absolvierte das 

Orchester einen technisch erstklassischen Auftritt mit viel Freude, (und dem 

bekannten Recklinghäuser) spanischem Temperament und Herzblut!  

Nach dem Auftritt war die Freude bei allen Spielern, dem Dirigenten und auch der 

mitgereisten Fangemeinde groß und auch die eine oder andere Freudenträne blieb 

nicht aus! Die verlorene Flüssigkeit konnte aber im Anschluss dann in Form von 

Jubel-Sekt wieder ausgeglichen werden! 

Die nun freien Tage wurden genutzt um sich weitere Akkordeonorchester 

anzuhören, die Stadt Innsbruck zu erkunden, die Weerberger Umgebung zu 

erkunden und ….natürlich kräftig zu feiern. Da war selbst ein Swimmingpool mit 

14 Grad Wassertemperatur kein Hindernis.  

Ausgerüstet mit Puscheln und Schnarren startete das Orchester dann am Sonntag 

zur Preisverleihung in die voll besetzte Olympiahalle, wo der Dirigent Marcus 

Matuszewski dann zur Freude aller Spieler den Pokal zum 6. Platz mit dem 

höchsten Prädikat „hervorragend“ entgegen nahm. 

Das einstimmige Fazit dieser Fahrt lautet: „Innsbruck 2013 wir kommen!!!“ 

 

Wer gern auch einmal Orchesterluft schnuppern und in drei Jahren mit nach 

Innsbruck fahren möchte, kann freitags in der Zeit von 19:30 – 22:00 Uhr im 

Pfarrheim von St. Joseph, Grullbadstraße vorbeischauen (oder tel. beim 

Vorsitzenden Knut Milius, 02368 80408). Nähere Infos über Probenzeiten, 

Auftritte sind auch immer aktuell der Homepage unter www.Ao-

Recklinghausen.de zu entnehmen.  

http://www.ao-recklinghausen.de/
http://www.ao-recklinghausen.de/

